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Jungen 19 Bezirksliga Vorrunde

SSV Ulm 1846 V : TSV Herrlingen 
Samstag, 18.11.2023, 11:00 Uhr

SSV Ulm 1846 V gegen TSV Herrlingen 6:2

Mit 6:2 setzte sich die Heimmannschaft des SSV Ulm 1846 V in der Jungen 19 Bezirksliga Vorrunde
gegen den TSV Herrlingen durch. Das Spiel am Samstagvormittag dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden und wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Eigenwillig und Baur
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf
4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Baur / Geywitz
bezwangen Lo / Bolek in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich
mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Baur / Geywitz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachten. Trotz Blitzstart verloren Eigenwillig / Schiller ihr Spiel gegen Bauer / Eberle letztlich mit 1:3.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
wiederum Tom Eigenwillig bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Linus Bauer und gestaltete die auf
dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man
es zunächst erwarten konnte. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Paul Baur gegen Bui
Quoc Minh Lo dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was
eine Aufholjagd! Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Sebastian Bolek hatte Jakob Schiller
nur im ersten Satz eine Chance. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Auf dem falschen Fuß erwischte
Paul Geywitz seinen Gegner Thomas Eberle beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Tom Eigenwillig machte mit
Bui Quoc Minh Lo beim 11:9, 11:5, 12:10 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. 4:5
(Eigenwillig) bzw. 3:6 (Lo) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die richtige Taktik hatte Paul Baur beim 3:0-Erfolg
gegen Linus Bauer ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 6:2-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SSV Ulm 1846 V am 02.12.2023 gegen den SC Vöhringen II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.12.2023
gegen die SG Nellingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 V

Doppel: Baur / Geywitz 1:0, Eigenwillig / Schiller 0:1 
Einzel: T. Eigenwillig 2:0, P. Baur 2:0, J. Schiller 0:1, P. Geywitz 1:0 

 TSV Herrlingen
Doppel: Lo / Bolek 0:1, Bauer / Eberle 1:0 
Einzel: B. Lo 0:2, L. Bauer 0:2, T. Eberle 0:1, S. Bolek 1:0


